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Jérôme Korn-Fourcade zum
Kaufmännischen Direktor ernannt
Katholisches Klinikum Koblenz · Montabaur setzt auf Erfahrung

KOBLENZ / MONTABAUR.
Die kaufmännische Leitung
des Katholischen Klini-
kums Koblenz · Montabaur
(KKM) bleibt in bewährten
Händen: Jérôme Korn-
Fourcade (38) wurde von
der Geschäftsführung des
Katholischen Klinikums mit
Wirkung zum 1. Juli 2018
zum Kaufmännischen Di-
rektor bestellt. Bereits seit
Januar 2014 war er als
Stellvertretender Kaufmän-
nischer Direktor und seit
Februar 2018 als kommis-
sarischer Kaufmännischer
Direktor am KKM tätig.

„Wir freuen uns, dass wir
mit Herrn Korn-Fourcade ei-

nen erfahrenen und enga-
gierten Kaufmann für diese
wichtige Position in unse-
rer Unternehmensgruppe
gewinnen konnten und
wünschen ihm und der ge-
samten Einrichtungsleitung
Gottes Segen für diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe“,
erklärte die Geschäftsfüh-
rung, vertreten durch Dr. Al-
bert-Peter Rethmann (Spre-
cher der Geschäftsführung)
und Werner Hemmes (Ge-
schäftsführer Personal und
Recht).
Der Diplom-Kaufmann Korn-
Fourcade war zwischen
2008 und Ende 2013 in un-
terschiedlichen Leitungs-
funktionen für das Katholi-

sche Klinikum Mainz tätig.
Seit seinem Wechsel an

das KKM mit seinen Stand-
orten Marienhof und Brü-
derhaus in Koblenz und
dem Brüderkrankenhaus in
Montabaur hat er maß-
geblich mitgewirkt an der
kontinuierlichen und kon-
sequenten Weiterentwick-
lung des Klinikums.
Jérôme Korn-Fourcade bil-
det gemeinsam mit Werner
Hohmann (Hausoberer),
Prof. Dr. med. Jan Maurer
(Ärztlicher Direktor) und
Thomas Geltenpoth (Pfle-
gedirektor) das Direktorium
des Katholischen Klini-
kums.
„Ich freue mich darauf, den
eingeschlagenen Weg am
Katholischen Klinikum mit

allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern gemeinsam
weiter fortzusetzen“, sagt
Korn-Fourcade. „Wir haben
gemeinsam schon viel er-
reicht, ich denke da nur an
die unterschiedlichen Bau-
maßnahmen an unserem
Klinikum, die Etablierung
neuer Fachabteilungen wie
der Akutgeriatrie oder die
kontinuierliche Steigerung
der Fallzahlen. Der Prozess
der Weiterentwicklung und
der Optimierung ist aber
ein stetiger Begleiter für
ein Klinikum unserer Grö-
ße. Ich freue mich, diesen
Prozess weiter mitgestalten
zu dürfen – zum Wohle un-
serer Patienten.“

Der neue Kaufmännische
Direktor am KKM Jérôme
Korn-Fourcade.

Die glücklichen Gewinner des
„Koch Westerburg WM-Tippspiels“

WESTERBURG. Anlässlich des ver-
kaufsoffenen Sonntags des Einkaufsland
Koch in Westerburg unter dem Motto „Mitt-
sommernacht“ Ende Juni wurde pas-
send zum WM-Spiel Deutschland ge-
gen Schweden ein Tippspiel veranstal-
tet. Unter den circa 250 Teilnehmern tipp-
ten 56 Personen richtig, aus denen die
drei Gewinner gezogen wurden. Der Markt-
leiter des Hagebaumarktes der Fa. Koch,
Markus Schütz (rechts), übergab den stol-
zen Gewinnern Ihre Preise. Den Haupt-

preis, einen Holzkohlegrill der Marke We-
ber, gewann Rita Schröder (Mitte). Ralf
Wengenroth erhielt für seinen richti-
gen Tipp ein Auswärtstrikot der Na-
tionalelf. Leon Baldus, schon passend
im Trikot der Nationalmannschaft ge-
kleidet, gewann mit seinem Tipp den pas-
senden Trainingsball der Fußballwelt-
meisterschaft. Das Einkaufsland Koch gra-
tuliert den drei Gewinnern nochmals herz-
lich und wünscht viel Spaß mit den Prei-
sen.

Anzeige

Alle Angaben veröffent-
lichen wir ohne Gewähr.

¸ Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst

q 116117

Unter dieser zentralen
Nummer werden Sie au-
tomatisch zu dem für sie
zuständigen Hausärztli-
chen Notdienst weiter ge-
leitet. Die Rufnummer ist
bundesweit und ohne Vor-
wahl gültig.
Zuständig sind in der Re-
gion die jeweiligen Be-
reitschaftspraxen:
Hachenburg: DRK-Kran-
kenhaus (Alte Frankfurter
Str. 10)
Altenkirchen: DRK-Kran-
kenhaus (Leuzbacher Weg
21)
Montabaur: Katholisches
Klinikum/Brüderkranken-

haus (Koblenzer Str. 11-
13)
Kirchen: DRK-Kranken-
haus (Bahnhofstr. 24)
Wissen: Sankt-Antonius-
Krankenhaus (Auf der Rahm
17)
Der Bereitschaftsdienst der
Praxen in Hachenburg, Al-
tenkirchen, Montabaur und
Kirchen sind am Wo-
chenende durchgängig von
Freitag (16 Uhr) bis Mon-
tag (7 Uhr) erreichbar. Au-
ßerdem erreichen Sie sie
jeweils von 19 Uhr am Vor-
tag bis 7 Uhr am Mor-
gen; am Mittwoch be-
reits ab 14 Uhr. An Fei-
ertagen sind sie von 18
Uhr am Vorabend bis 7
Uhr am Folgetag er-
reichbar. Das Kranken-
haus in Wissen ist sams-
tags, sonntags und fei-
ertags von 8 bis 20 Uhr
für Sie da.

¸ Notfallambulanz

Hachenburg: DRK-Kran-
kenhaus unter q (02662)
85 0
Altenkirchen: DRK-Kran-
kenhaus unter q (02681)
88 0
Montabaur: Katholisches
Klinikum/Brüderkranken-
haus unter q (02602)
12 20
Kirchen: DRK-Kranken-
haus unter q (02741)
68 20

¸ Zahnärzte

Notfalldienst:
q 0180 50 40 30 8

¸ Apotheken

Unter q 018055 25 88 25
(0,42 Euro/min.) auf dem
Handy und q 01805
25 88 25 aus dem Fest-

netz (0,14 Euro/min.) wer-
den die nächstliegenden
dienstbereiten Apotheken
angesagt. Voraussetzung
ist die Eingabe der Post-
leitzahl Ihres Standortes
über die Telefontastatur,
für Westerburg z.B.
q 01805(5) 25 88 25
56457. Dies ist mit je-
dem Wahlverfahren mög-
lich. Wird die direkte Ein-
gabe der Postleitzahl ver-
gessen, wird sie erfragt
und kann nachträglich ein-
gegeben werden. Der
Dienstwechsel der Apo-
theken erfolgt täglich um
8.30 Uhr.

¸ Beratung/Hilfe

Telefonseelsorge:
q 0800 11 10 111 (evan-
gelisch) oder
q 0800 11 10 222 (katho-
lisch)

Frauenhaus Hachenburg:
q (02662) 94 49 433

Frauennotruf Westerburg:
q (02663) 86 78

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
q 11 60 06 (kostenlos)

Hilfetelefon –
Gewalt gegen Frauen:
q 08000 11 60 16

¸ Polizei

Polizeiinspektion
Betzdorf:
q (02741) 92 60

Polizeiinspektion
Westerburg:
q (02663) 98 05 0

Polizeiinspektion
Hachenburg:
q (02662) 95 58 0

Notfalldienst

Langjährige Partnerschaft
in Ost und West erneuert
Evangelische Kirchengemeinden begegnen sich im Westerwald

KIRBURG. Ein Wochen-
ende der besonderen Be-
gegnung erlebten Mit-
glieder der evangeli-
schen Kirchengemeinden
Sandersdorf und Kirburg.
Im Rahmen ihrer Veran-
staltungsreihe „Begeg-
nung“ hatte die evangeli-
sche Kirchengemeinde
Kirburg die Sandersdör-
fer Gemeinde in den
Westerwald eingeladen.
Sandersdorf liegt im
Landkreis Anhalt-Bitter-
feld in Sachsen-Anhalt.

Beide Gemeinden verbin-
det eine lange Partner-
schaft, die die aber erst
zum 25-jährigen Mauer-
falljubiläum neu aufge-
nommen wurde. So fand
im letzten Jahr eine Ge-
meindefahrt nach San-
dersdorf gemäß des Re-
formationsjubiläumsjahres
„Auf den Spuren Luthers“
statt, auf die jetzt ein Ge-
genbesuch folgte.

Gemeinsam besuchten die
Partnergemeinden das
Kloster Marienstatt. Dabei
begeisterte Frater Gregor
die Gruppe mit einem klei-
nen Orgelkonzert in der
Abteikirche. Außerdem
stellte er den Besuchern
den Klosterkomplex vor, in

dem noch 15 Zisterzien-
sermönche beten und ar-
beiten. Dann ging es weiter
zum Stöffel-Park, wo die
Gäste die Industrieanlagen
zum Basaltabbau besich-
tigten und von den dort zu
findenden Fossilien aus
dem Tertiär erfuhren, da-

runter auch die weltbe-
rühmte Stöffelmaus.
Abends kamen die beiden
Kirchengemeinden bei
sommerlichem Wetter zum
gemeinsamen Grillen im
Pfarrgarten zusammen, mit
von den Gästen mitge-
brachten frischen Thürin-

ger Bratwürsten. Den Ab-
schluss bildete am Sonn-
tag der Gottesdienst, bei
dem Pfarrerin Anna Mitter-
mayer die Gastpredigt hielt
unter dem Thema Jesus
Christus spricht: „Wo zwei
oder drei in meinem Na-
men versammelt sind, da
bin ich mitten unter ihnen.“
Pfarrer Rüdiger Stein be-
dankte herzlich sich für
den Besuch der Partner-
gemeinde und die stellver-
tretende Vorsitzende des
Kirchenvorstandes, Heidi
Schäfer, trug beim ge-
meinsamen Kirchenkaffee
ein schönes Gedicht für die
partnerschaftliche Verbun-
denheit der beiden Ge-
meinden vor, das die Ver-
anstaltung wunderbar ab-
rundete. Und eines stand
am Ende des gemeinsa-
men Wochenendes fest:
Beide Gemeinden werden,
so Gott will, im Kontakt blei-
ben und sich weiterhin be-
gegnen.

Interessiert schauten sich die Mitglieder der Kirchengemeinden Kirburg und San-
dersdorf in der Abtei Marienstatt um. Foto: Rüdiger Stein

Herrchen gesucht
Ida (links) und Idefix
(rechts) wurden am 12.
Mai im Tierheim gebo-
ren. Sie sind zwei sehr lie-
be und verspielte Kat-
zenkinder. Ida und Ide-
fix werden nur zusam-
men abgegeben. Sie
können sowohl in Frei-
gang als auch in Woh-
nungshaltung vermittelt
werden. Noch sind die
Kitten zu jung, um ver-

mittelt zu werden. Sie
können aber besucht und
bis zu ihrem Auszug re-
serviert werden. An-
sprechpartner für alle
Vermittlungskatzen sind
Marlene Winter unter
q 0151 28 90 71 43 oder
Sylvia Schmidt unter
q 0171 27 25 27 1. Wei-
tere Vermittlungskatzen
auf www.katzenhilfe-
westerwald.de.

Alle Arbeiten rund um den Öltank

Fachbetrieb nach § 19 L
Wasserhaushaltsgesetz.
Geprüft durch den
Rheinisch-Westfälischen TÜV
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Trapezbleche, Dachziegelbleche 1. Wahl
& Sonderposten, Metalldächer aus
eigener Produktion, Top Preise, cmgenau
bundesweite Lieferung, Tel. 03685/409140
www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

Der aktuelle Roman von Manuela Lewentz rund um die
Hauptdarstellerin Lotte ist herrlich witzig, fröhlich und
verfeinert mit dem Gewürz des wahren Lebens, der Liebe
und der Freundschaft mit all ihren Höhen und Tiefen.

Jetzt im Handel!
Erhältlich in allen Servicepunkten der Rhein-Zeitung und
ihrer Heimatausgaben, telefonisch 0261/9743517, online
bei RZ-Shop.de sowie überall, wo es Bücher gibt.

16 Euro · ISBN 978-3-925180-17-0

Der neue

Roman von

Manuela
Lewentz

Männer sind wie Sahnetorte

Hauptstraße 20, 56459 Elbingen
Telefon: 06435 - 92 17 39

Unser Team bietet Ihnen:
• Neu- und Umgestaltung von Außenanlagen

• Pflege- und Pflanzarbeiten, Strauchschnittt

• Erd- und Baggerarbeiten jeder Art

• Pflaster- und Natursteinarbeiten

• Zaunbau

11 Ausgaben zur Wochenmitte
18 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte
Werbung die ankommt!
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